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KirchgemeindeHeimiswil

16.September Held,Rosalie,Oelbachrain 278,Rüegsauschachen –
zum 92.Geburtstag

19.September Held,Maria,Wirtenmoos 271,Heimiswil –
zum 80.Geburtstag

Unseren Jubilarinnen gratulieren wir von Herzen zum Geburtstag und wün-
schen ihnen Gottes Segen!

Wir gratulieren

Gottesdienste

Präsident: Christian Lüthi, Kipfberg 18, 3412 Heimiswil, Tel. 034 422 16 59
Pfarramt: Pfrn. Karin Rieger und Pfr. Dr. Hans-Martin Rieger,Oberdorf 2, 3412 Heimiswil
Tel. 034 420 75 02,Mail: hmk.rieger@bluewin.ch
Sekretariat, Gemeindeverwaltung Heimiswil: Svenja Stadler, Oberdorf 1,
3412 Heimiswil, Tel. 034 420 40 47 / Fax 034 423 37 22,www.heimsiwil.ch
Homepage: www.kircheheimiswil.ch
Fahrdienst: Heimiswil: Peter Held, Tel. 034 422 83 65

Busswil: Jakob und Maria Held, Tel. 034 422 21 64
Kaltacker: Hanspeter und Martha Bärtschi, Tel. 034 422 51 30
Rotenbaum: Suzanne und Peter Gassner, Tel. 034 422 43 58

Sigristin: Margrit Beer, Eggen 443, 3413 Kaltacker, Tel. 034 422 65 28,
beermargrit@bluewin.ch

Wir heissen herzlich willkommen zu folgenden Angeboten:

Veranstaltungen

Ferienvertretung: Vom 24.September bis 1.Oktober 2023 hat Vertretung
Pfr. Stephan Bieri, Tel. 034 461 03 53.

SONNTAG,24. SEPTEMBER

09.30 Gottesdienst (Stephan Bieri)
Thema: «Das Verhältnis von Eltern und Kindern - im Alter»
(2.Mose 20,12)
Orgel: Martin Geiser

7

Mütterberatung und Pfrundschüür Kafi in der
Pfrundscheune
Donnerstag, 14. September 2023, 9.00 – 11.30 Uhr.

Jungschi mit Fröschli / CEVI-Tag
Samstag, 16. September 2023, Treffpunkt 14.00 Uhr
auf dem Schulhof

Senioren-Essen
Dienstag, 12. September, 11.30 Uhr in der Pfrundscheune
Bitte bis Freitag vorher anmelden: 034 420 40 40.

Fyre mit de Chlyne
Mittwoch, 20. September, 9.00 Uhr in der Pfrundscheune

SONNTAG,3. SEPTEMBER
09.30 Gottesdienst mit Taufe (Karin Rieger)

Thema: «Liebe ist nicht nur ein Wort» (1. Johannes 4,7-12)
Orgel: Kathrin Salm

Getauft wird: Malea Güdel

SONNTAG, 10. SEPTEMBER
09.30 Gottesdienst mit Abendmahl (Hans-Martin Rieger)

Thema: «Gesunde Dankbarkeit» (Lukas 17,11-19)
Orgel: Renate Zaugg

SONNTAG, 17. SEPTEMBER
09.30 Gottesdienst zum Bettag (Hans-Martin Rieger)

Thema: «Der Schweizer Psalm»
Musikalische Mitwirkung: Musikgesellschaft Heimiswil-Kaltacker
Mit Kirchenkaffee durch die Landfrauen

Trauer
Abschied
2.August
Johanna Wyss, geb.Widmer, 1932,
Wynigen, zuletzt Oberburg
gestorben am 20. Juli 2023

«Dso nimm denn meine Hände und führe mich bis an mein selig Ende»
(Julia Hausmann)

10.August
Ernst Kobel, 1925,Dreienbergli
Kaltacker, zuletzt Oberburg
gestorben am 29. Juli 2023

Brot für alle
Die Kirchgemeinde Heimiswil un-
terstützt das dritte Jahr das Projekt
«Mütter organisieren Mittagsti-
sche an 16 Schulen» inHaiti.

Im Moment herrschen chaotische
Zustände in Haiti. Die Menschen
leidenunterhoher Inflationundbe-
waffnetenBanden.Diese plündern,
vergewaltigen und verbreiten
Angst. Nichtregierungsorganisati-

onen (Hilfswerke) sind selbst aus
Provinzgebieten abgezogen, weil
sie sich bedroht fühlen.
Mittlerweilen ist es für viele Men-
schen eine Herausforderung, sich
zu ernähren.
Im Projekt, das wir unterstützen,
geht es darum, zur Autonomie und
Stabilisierung der Dorfgemein-
schaften beizutragen, damit diese
nicht in den Teufelskreis desHun-

gers geraten. So gut es geht, wird
auch der Unterricht an den abgele-
genenSchulenweitergeführt:Müt-
terorganisierenfürdieKinderzwei
warme Mahlzeiten pro Tag. Zur
Unterstützung des Projekts liegt
ein Einzahlungsschein bei.
Im Namen der Kirchgemeinde und
der Gruppe Brot für alle danken
wir herzlich für jede finanzielleUn-
terstützung!

Kinder und Jugendliche

Rückblick «KiDSDAYS »

Rückblick Sommerlager der Jungschi

Drei Tage abwechslungsreiches
ProgrammamEndeder Sommerfe-
rien und zum Anfang des neuen
Schuljahres! Das waren die Kids
Days in Heimiswil. Dieses Jahr
standen sie unter dem Thema:
«Steig ein mit Petrus!» 44 Kinder
liessen sich mitnehmen in die Ge-
schichtendesFischers, dervorüber
zweitausend Jahren sagenhaft viel
erlebte: Da begegnete ihm Jesus
und wollte ihn zu seinem Freund
haben. Nicht nur das: Dieser Jesus
kümmerte sich um Menschen, die
Hilfe brauchten. Einen blinden
Bettlermachte er sogar gesund.Die
Episoden wurden als Theater von
einemMitarbeiterteamaufgeführt,
dazu wurden viele Bewegungslie-
der gesungen. Dann ging es in klei-
nere Gruppen: Da gab es Wasser-
spiele, einen Stafettenlauf, es wur-
de gebastelt, Fischkekse verziert,
Armbändelchen geflochten, sogar
auf den Kirchturm stiegen sie. Alle
Kinder durften von Hand das 500-
jährigeFüürglöggli läuten,welches
eigentlich die frühere Kirchenglo-
cke von Heimiswil darstellt und
sichganzobenaufdemTurmbefin-
det.

Hurni, in ihren Dienst eingesetzt.
Und schließlich versammelten sich
alle Kinder vorne in derKirche, um
sich für das neue Schuljahr segnen
zu lassen. Nach dem Gottesdienst
gab es noch manchen Austausch.
Denn von manchen Familien ka-
mendreiGenerationenzumGottes-
dienst. Das Kirchenkaffee der
Landfrauen bot Gelegenheit, Ge-
meinschaft zu pflegen.
Manche Kinder waren schon mehr
als dreimal bei den Kids Days und
haben mittlerweile auch Freunde
mitgebracht. Die Mitarbeiterteam
freut sich, dass die Kinder begeis-
tertmitmachten.

Am Sonntag gab es einen grossen
Familiengottesdienst, der die Ge-
schichte mit Petrus abschloss und
zugleich auch den Schulanfangs-
gottesdienst für das neue Schuljahr
darstellte. Petrus war mittlerweile
enttäuscht, er hatte Jesus im Stich
gelassen und war gar nicht mutig
gewesen.Wie staunte er, dass Jesus
ihn trotzdem zum Freund haben
wollteund ihmdenAuftraggab, an-
derenMenschen zu helfen. Dass Je-
sus auch die Chance zu einemNeu-
anfang gibt, das war auch die Bot-
schaft an alle Anwesenden. Jung
undaltwurden inBewegungslieder
miteinbezogen. Dazu wurde die
neue Katechetin, Frau Hermine

Vom16.bis 22. Juli fanddasSolader
Jungschar Heimiswil statt. Das La-
ger startete mit dem Flug nach Ha-
waii. Als die Teilnehmer mit ihren
Leitern nach einer langen Reise
beimHaus in Lachen angekommen
waren, wurden sie vom Häuptling
des Inselstammes Montunui be-
grüsst. IndieserWochedurftenwir
viele aufregendeMomente erleben.
Gemeinsam haben wir eine Bar,
eineSaunaundeineSofalandschaft
gebaut, welche bei verschiedenen
Geländespielen bereits eingeweiht
wurden. Natürlich durfte Bewe-
gung auch nicht fehlen. Es wurde
viel Fussball gespielt und gebadet.
Diejenigen die wollten, durften ei-
nenHawaiianischenTanzerlernen.
Auch für die Teilnehmenden, die
gerne kreativ sind, war etwas da-
bei. Wir haben Pflanzentöpfe und
KissenbezügebemaltundMuschel-
ketten gebastelt. In der Gruppen-
zeit amMorgen,beiwelcher jeweils
jemand aus dem Team etwas zu ei-
nem christlichen Thema erzählte,
konnten die Kinder Bibelzeichen
gestalten. Am Abend führten die
Leiter immer einTeil aus der Lager-
geschichte als Theater auf. Für das
Sola hat das Team die Bibelge-

schichte von Ruth umgeschrieben.
So handelte dieGeschichte nunvon
einer jungen Frau namens Ramira,
welche ihre Heimat und ihre Fami-
lie verlässt, damit ihre Schwieger-
mutterNaikanicht alleinenachHa-
waii zurückkehrenmusste. Ramira
erkennt, dass Gott einen Plan für
sie hat und sie ihmvertrauen kann.
Das Theater am Abend war immer
ein grosses Highlight und alle freu-
ten sich darauf. Die Stimmung war
von Freude und Friedlichkeit ge-
prägt. Nach dieser eindrücklichen
und erlebnisreichen Woche durfte
dasTeamalleKindermüde, aberge-
sund und glücklich wieder in die
Obhut der Eltern übergeben.


